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Königliche Hechnische Loch schule in Stuttgart.
Vollständiges Verzeichnis der Lehrgegenstände für das Sommerseniester 1893
mit möglichst vollständiger Stunden-Angabe für die einzelnen Fächer.
Mathematik und Mechanik.
Trigonometrische Übungen (Haußmann), Samstag9—11
Repetitionen in niederer Mathematik (Cranz):
I. Kurs Donnerstag 3—4 ... .
II. Kurs Donnerstag 4—5
Anwendung der partiellen Differentialglerchnngen
aus mathematische Physik, pviv. ^Cranz) . . .
Analytische Geometrie des Raums (Reuschle), Dienstag
8— 9, Btittwoch 7-8 und Donnerstag 8—9 . . .
Analytisch - geometrische Übungein (Reu'chle), Montag
11—12 und Donnerstag 10—12 ......
Ausgewählte Kapitel aus der neueren analytischen
Geometrie der Ebene und des Raums, in semina
ristischer Weise (Reuschle)
Deskriptive Geometrie (Reuschle):
theoretischer Teil, Vortrag, Diontag, Dienstag, Don
nerstag und Freitag 7—8
praktischer Teil, Übungen: Montag und Mittwoch
8-11
Theoretische Perspektive für Architekten und Bauinge
nieure (Göller): Dienstag 11—12 und Mittwoch 7—8
Höhere Analysis I. (v. Baur), Montag 10—12, Mitt
woch 8—10
Übungen u. Examinatorien (Köstlin), Montag 5—7
Höhere Analysis II. (v. Baur), Dienstag 5—6 und
Donnerstag 7—9
Übungen u. Examinatorien (Köstlin), Dienstag 2—4
Reine Mechanik (v. Baur), Montag 4-0 und Samstag
9— 11
Übungen u. Examinatorien (Köstlin) .....
Einleitung in die mathematische Theorie der
Elastizität (Weyrauch), Mittwoch 9—11 ...
Technische Mechanik (Dynamik und Hydraulik) (Autenrieth):
Vortrag: Montag, Donnerstag und Freitag 8—10 .
Übungen für Bau- und Maschineningenieure: Dienstag
8—10, Donnerstag 4—6 und Samstag 8—10 .
Praktische Geometrie I. (Hammer):
Übungen für Bauingenieure, Donnerstag 2-6 .
Übungen für Maschineningenieure, Mittwoch 2—6
ftbungen für Architekten, Dienstag 2—6 . . .
Übungen für Lehramtskandidaten, Donnerstag 2—6
Praktische Geometrie II. (zunächst für Bauingenieure)
&lt; Hammer):
Vortrag: Dienstag 10—11, Mittwoch 8—9 und
Freitag 7—9
Übungen: Montag 2-6
Methode der kleinsten Quadrate (Hammer) ....
Neuere Geometrie (v. Baur), Mittwoch 4—6 ....
Naturwissenschaften.
Zoologie der Wirbeltiere (Klunzinger), Dienstag und
Donnerstag 5—6 1 /« in Verbindung mit Demonstrationen
im K. Naturalienkobiiiett und mit Exkursionen . . .
Zoologische Übungen (Kluuziyger) . . ,
Bakteriologische Übungen (Klunzinger) . . .
Biologie und Systemarik unserer einheimischen
bellosen Tiere, insbesondere depArthropoden,
priv. (Voßeler)
Gewebelehre des Menschen und der höheren Wirbel
tiere (mit Demonstrationen), priv. (Voßeler) . . .
Nahrungsmittelhygiene, priv. (Scheurlen) ....
Praktische Übungen in den bakteriologischen Unter-
suchungsm er Hoden, OwöchigerKurs, priv. (Scheurlen)
täglich 1 Std
Hygiene (Luft, Wasser, Boden, Mikroorganismen), priv.
(Jäger)
Gewerbehygiene, priv. (Jäger)
Kursus der Mikro-Photographie, priv. (Jäger) . .
Bakteriologische Demonstrationen, priv. (Jäger) . .
Allgemeine Botanik einschließlich der Grundzüge der
Systematik (v. Ahles), Montag, Donnerstag u. Sams
tag 8—9
Botanische Exkursionen (v. Ahles), am Samstag Nachm.
Pharmazeutische Botanik(v.Ahles),Dienstag8—9, Mitt
woch 8—9, Samstag 9—10
Mikroskopische Übungen (v. Ahles), Montag 9—11 und
Freitag von 8—10 in Abteilungen je
Angewandte Pflanzenanatomie priv. (Fünsstück) . .
Praktikum für technische Mikroskopie, priv. (Fünsstück)
Probleme der Pflanzenphysiologie, priv. (Fünfstück),
publice
Pharmazeutische Chemie (Schmidt),Dienstag u. Donners
tag 2—3
Toxikologie mit Demonstrationen (Schmidt), Dienstag und
Donnerstag 3—4
Geognofie (o. Eck), Dienstag,Mittwoch, Donnerstag, Frei
tag, Samstag 10—11
Geognostische Exkursionen in Verbindung mit Ergän-
zungsvorträgen zur Vorlesung über Geognosie; die
größeren Exkursionen an noch zu bestimmenden Tagen,
die kleineren Samstag nach 2 llhr (v. Eck) . . .
Mineralogische Übungen (v. Eck), Donnerstag 2—4 . .
Technisch-geologische Exkursionen, mit Besprechung der
selben, priv. (Endriß)
Experimentalphysik (Koch), Montag, Dienstag, Mittwoch
4—5 und Freitag 5—6
Physikalische Übungen (Koch mit Assistenz von Hauser),
Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag und Frei
tag 2—5 je
Ausgewählte Kapitel der mathematischen Physik
(Koch), Donnerstag und Samstag 11—12 ....
Meteorologie (Koch)
Elektrotechnik s. unter „Maschineningenieurfächer".
Allgemeine Experimentalchcmie (Hell), Dienstag, Mitt
woch, Donnerstag und Freitag 11—12
Repetition und Examinalorium (Kehrer) . .
Übungen im Laboratorium sür allgemeine Chemie
(Hell mit Assistenz von Gärttner, Keppler und Kleberg)
Das Laboratorium ist mit Ausnahme Samstags
täglich von 8—12 und 2—5 Uhr geöffnet.
Theoretische Chemie (Hell), Dienstag, Mittwoch und
Donnerstag 9—10, Freitag 7—8
Analytisches Kolloquium, in Verbindung mit den Übungen
im Laboratorium für allgemeine Chemie (Hell) Douners-
tag 4—6
Chemie der Nahrungsmittel, Genußmittel und Ge
brauchsgegenstände (Schmidt), Mittwoch und Sams
tag 10—11
Theorie der aromatischen Verbindungen, priv. (Kehrer),
Samstag 11—12
Benzolderivate (aromatische Verbindungen) (Kehrer), Mon











Chemisches Kolloquium über Gegenstände aus dem
Gebiet der organischem Chemie, priv. (Kehrer)
Technische-und Handelsanalyse organischer Produkte,
priv. (Philip)
Technische Chemie (Häußermann), Dienstag, Donnerstag
und Freitag 10—11
Chemische Technologie dder Waumatrrialien (Häu^r-
mann), Mittwoch 5—6
Metallurgie (Häußermann)
Einführung in die chemische Patentlitteratur
(Häußermann)
Übungen im Laboratorium für chemische Technologie
(Häußermann mit Assistenz von Teichmann)....
Das Laboratorium ist mit Ausnahme Sanistags
täglich von 8—: 1*2 und 2—5 Uhr geöffnet.
Elektrolytische Übungen (Häußermann), 1 Nachmittag .
Maschineningenieur fächer.
Technische Mechanik s. unter „Mathematik und Mechanik".
Aerostatik und Aerodynamik (Weyrauch), Samstag 8—1*0
Maschinenzeichnen (Ernst), Montag und Donnerstag 2—4
Maschinenelemente, Konstruktionsübungen (Ernst), Diens
tag 8—10 '
Hebezeuge (Ernst):
Vortrag: Dienstag 10—12, Donnerstag 9—10 .
Konstrukttonsübungen: Donnerstag 10—12 . . .
Kinematik (Kerschbaum), Mittwoch 10—12
Perspektive im Anfchlriß an 'Schattenkonstruktionen
(als Ergänzung) (Teii^mann)
Maschinenkunde (Teichmanr &gt;:
Vortrag: Mittwoch 3—5 und Samstag 9 —10 ...
Übungen: Mittwoch 2—3 und Freitag 2—4 . .
Wassermotoren (Teichmann), Montag 10—12, Mittwoch
S—10, Freitag 7—9, . .
Maschinen-Konstruktionen (Teichmann), Montag 2—4,
Mittwoch 10—12, Frettag 9—11
Maschinen-Konstruktionen (Bach), Dienstag 8—40 und
Donnerstag 10—12
Übungen im mechavisch-tech nischen Laboratorium
(Bach), Montag 2-&lt;--4
Spezielle Elektrotechnik: Stoff und Stundenzahl nach
Vereinbarung (Dietrich)
Elektrotechnische Messungen I. mit Demonstrationen
(Dietrich)
Elektrotechnische Messungen II. mit Demonstra
tionen (Dietrich)
Elektrotechnische Übungen (Dietrichmit Assistenz von
Allgemeine mechanische Technologie (Verarbettung der
Faserstoffe) (Zeman), Vortrag: Montag 8—10 und
SamStag 10—12 . !
Übungen und Skizzieren: Fre lag 2—3 ....
ExkursszuenuLreitag. Naelpd -
Spezielle mechanische Technolog (Zeman):
a) Werkzeugmaschinen, b ttwoch 8—10 . .
b) M^ehlfabrikation
Arbeiter schuß (Zeman), Donnerstag 4—6
mit Exkursionen.
Bauingenieursächer.
Praktische Geometrie und Technische Mechanik s.
unter „Mathematik und Mechanik".
Analytische Theorie her JngenieArkonstruktionen
(Weyrauch), Vortrag: Donnerstag mud Freitag 8—.10
Übungen: Dienstag 8—10 und Freitag 2—4. .
Bauzeichuem (Göller), Freitag 2—6, gemeinschaftlich mit
den Vauformenlehre-Ü düngen
Bausormenlehre für Ingenieure (Göller), Kurs I. Üb
ungen: Freitag 2-6, gemeinschaftlich mit Bau
zeichnen
Hochbaukonstruktionen für Ingenieure (Göller):
Kurs!. Vortrag: Donnerstag und Freitag 11—12
Kurs II. Vortrag: Dienstag 8—10 . . .
Übungen: Donnerstag und Freitag 9—11 . .
Eisenbahnhochbau (GöllerS: Kurs 1. Übungen: Mttwoch
4—6, Samstag 10—12
Brückenbau I. (v.Hänel), Vortrag: Mittwoch 7—-8, Don-
nerstag 7—8 u. 11—12, Freitag und Samstag 7—8
Brückenkonstr uk tionsübuugen I. (v. Hänel), Montag u.
Mittwoch 10—12, Samstag 8—10
Brückenkonstruktio nsübungen II. (v. Hänel), Montag,
Dienstag, Mittwoch und Donnerstag 8—10, Sanis-
tag 10—11
Encyklopädie der Jngenieurwienschaft (v. Hänel),
Montag 7—8, Dienst. 7—8 u. 11—12, Freit. 11 - 12
Tracierung und Erdbau (Laißle), Mttwoch 2—4 . .
Eisenbahnbau (Laißle), Montag 8—10 u. 3—4, Mittwoch
8—10
Übungen im Straßen-, Eisenbahn- und Wasserbau
(Laißle): I. Dienstag und Donnerstag 2—4 . . .
II. Montag 10—12, Dienstag 4—5, Mitt
woch 10 - 12 Donnerstag 4—5 . . .
Über Wasserversorgung, publice (Lueger), Mittwoch
7—8, Freitag 7—9




a) Statik, Übungen: Mittwoch 2—4 . . . .
b) Dynamik und Hydraulik: Montag 2—4 und
Mittwoch 11—12
Baukonstruktionslehre I. für Archittsten (Dollinger):
Vortrag: Dienstag und Donnerstag 8—10 . .
Übungen: Mittwoch 8—11, Donnerstag 2—5 .
Baukoustruktionslehre II. für Architekten (Dollinger):
Vortrag: Montag 8—10
Übungen: Montag und Samstag 10—12 . . .
Ho-chbaukmnde I. Yv. Tritschler), DimÄag 8—-42 . . .
Hochd.aukünde II. (v. Tvitschler), .Vortrag: .Mittwoch .und
Samstag 8-10
Übungen: Donnerstag und Samstag 10—12 . .
Baukostenberechnung (v. Tritschler), Freitag 8—10 . .
Entwerfen I. (Neckelmann), Donnerstag 3—12 ....




Bauzeichnen (Reinhardt), gleichzeitig mit den Übungen zur
Bauformenlehre: Dienstag 2—6
Bauformenlehre für Architekten (Reinhardt):
Vortrag: Montag 8—10
Übungen: Dienstag 2—6
Baugeschichte I. (Reinhardt), Vortrag: Mittwoch 10—12
Graphische Übungen: Mittwoch .und Freitag 8—10
Baugeschichte II. (Reinhardt), Vortrag: Dienstag und
Freitag 10—11
Graphische Übungen: Dienstag und Donnerstag
8-10 . . .
Mittelalterliche Baukunst, Übungen (Reinhardt), Mitt
woch 2—6
Angewandte Perspektive (Göller), Mittwoch 2 — 4 . .
.Baukonstruktionen für Waschiiueuiuge.»teure und Che
miker (Göller):
Vortrag: Montag 10—12, Samstag 9—10 . .
Übungen: Donnerstag 2—4
Zeichnen und Modellieren.
Freihandzeichnen und Aquarellieren (Treidler), Mon
tag 2-4, Dienstag.8—12, Freitag 8—12 u. 2-6,
Samstag 8—10
mit Exkursionen am Samstag Nachmittag.
'Ornamenten- u. Figuren-Zeichnen und Modellieren
in Wachs oder Thon (Kopp). Montag und -Dienstag
8 — 12, Donnerstag 8- 10, Freitag 10—12, Sams
tag 8-12
Allgemein bildende Fächer.
Geschichte und Kulturgeschichte (Straub):
a) Geschichte Europas im Zeitalter der französischen
Revolution und des französischen Kaisertums, Mitt-
woch und Freitag 4—5
b) Geschichte des geistigen Lebens und der Kulturzustände
rm Zeitalter der Aufklärung, Dienstag und Donners
tag 4—5
Allgemeine Kunstgeschichte: Geschichte der christlichen
Kunst bis zum romanischen Stil. Kunst des Islam
(Lemcke), Montag 4—6 und Donnerstag 5—6 . .
Erklärung der plastischen Sammlung des Staats
(Lemcke), Freitag und Samstag.8—9
Geschichte der deutschen Dichtung im 19. Jahrhundert.
Erste Hälfte (Wettbrechl), Dienstag und Mittwoch 5—6
Schillers tragische Probleme (Weitbrecht), Freitag 5—6
Über den Unterschied von empirischer, mathemati
scher und philosophischer Erkenntnis, priv.
(Diez), Dienstag 6—7
Die Religion in ihrem Verhältnis zur Sittlichkeit,
Kunst und Wissenschaft, priv. (Diez), Donners
tag 6—7
Verkehrs-, Geld- und Münzwesen (Huber), Mittwoch,
Donnerstag und Freitag 5 — 6
—V-chls- II. Verwaltu nas kn n de (Schmidhänserft Montag,
Mittwoch und Freitag 6—7 abends
Neuhochdeutsche Grammatik nebst Poetik; Stilüb
ungen (Frauer), Montag 9—10, Dienstag, Donners
tag und Freitag 11—12
Französische Sprache (Koller):
a) Synonymik, Freitag 8 — 9 ........
b) Komposition, Montag 10—11
c) Exposition, Montag 11 — 12
d) Diktat, Dienstag 8—9
e) Grammatik, Dienstag 9—10
f) Gallicismen, Mittwoch 8—9
g) Französisch-englische Übungen, Mittwoch 9—10
Französische Litteratur in französischer Sprache: La
litteratare fra^aise au XIXme siede (Koller), Diens
tag 6—7
Englijche Sprache (Koller):
I. Elementarkurs, Mittwoch und Kreitag 2—4
(Grammatik, Exposition, Komposition und Konver
sation)
II. Kurs für Vorgerücktere und zware
a) Synonymik, Donnerstag 8—9
b) Grammatik, Dienstag 2—3
c) Anglicismen, Dienstag 3—4
d) Diktat, Donnerstag 9—10
e) Komposition, Samstag 9—10
f) Exposition, Samstag 10-11
Englische Litteratur in englischer Sprache: Engüsb
Lrterature in t-he XVIIl th Century (Koller), Freitag
6—7
Englische Sprache, -priv. (Regele): Elementarkurs, Mitt
woch und Samstag abends 6—7 x/2
Kursus für Vorgerücktere, Dienstag u. Samstag 4—5
Über Shakespeares Königsdramen, (englische Historien)
(v. Westenholz)
Italienische Sprache und Litteratur (Cattaneo):
a) Elementarkurs
b) Kurs für Vorgerücktere (Grammatik, Komposition,
Exposition)
c) Lektüre: Benvenuto Cellini, sua vita, in italieni
scher Sprache
Stenographie nach Gabelsbergers System, priv. (Beiz) .
Turnen (Gußmann), Montag und Freitag 6—8 . . .
Fechten, priv. (Gußmann)
Fächer des Unterrichtskurses sür die Kandidaten
des höheren Eisenbahn-, Post- und Telegraphen
dienstes.
Verkehrs-, Geld- und Münzwesen (s. o.) (Huber), Mitt
woch, Donnerstag und Freitag 5—6
Spezielle Volkswirtschaftslehre (Jäger), Montag,
Dienstag, Mittwoch u. Donnerstag 8—9 . . . .
Deutsches u. Württembergisches Staats- u. Verwal-
tungsrrcht (Scheurlen), Frettag u. Samstag 7—8 .
Strafrecht und Strafverfahren (Eksäßrr), Mttwoch
lOftz—12 und Freitag 3 jya—5
Eisenbahnkunde:
I. (technischer Teil): Grundsätze über Eisenbahn-
belriebsmittel (Lokomottven u. Wagen) (Schmol-
ler), Dienstag 7—8
n. (administrativer Teil): Geschichte und Statistik
der Eisenbahnen, Eisenbahnbetrieb (Signalwesen
ausgenommen) und Telegrapycnwesen(Supper), Frei
tag und Samstag 8—9
Post- und Telegraphenkunde (Hartter), Montag, Mitt
woch und Donnerstag 7—8
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tag —6.
1
gleichzeitig it den bungen zur
f r l r : ienstag —6.
aufor enlehre für Architekten ( i r t):
rtr : ontag —10.
: ienstag 6.
sc ic t I. ( i r t), ortrag: ittwoch 10 12
r i : itt c .und Freitag 8 10
augeschichte II. ortrag: Dienstag und
r it 0—11.
r i : i t rst
- . . . .
itt l lt li t, itt¬
c —6....
itt — . .
. aukonstruktionen f r aschiiueuiuge.»teure und Che¬
ik r
, t . .
: r t —4.
i lli r .
r i i und quarellieren i l on¬
t - , i st . , Freitag 8 12 u. - ,
t 10.
it r i t ach ittag.
' rna enten- i r - i lli r
i achs oder hon ontag und -Dienstag
— , t , r it , a s¬
tag - 2.
llge ein bildende Fächer.
eschichte und Kulturgeschichte (Straub):
) Geschichte Europas i Zeitalter der französischen
l ti s französischen Kaisertu s, itt-
Freitag —5.
) eschichte des geistigen Lebens und der Kulturzustände
it lt r r fkl r , ienstag und Donners¬
t 5.
llge eine Kunstgeschichte: Geschichte der christlichen
t i z ro anischen til. Kunst des Isl
( ), t r t . .
l der plastischen a lung des taats
Freitag und amstag.8—9.
eschichte r deutschen ichtung i 19. J r rt.
Erste älfte ( tt r l), Dienstag und Mittwoch 5 6
ill r tragische Proble e ( it r t), Freitag 5 6
t r i iri r, t ti¬
scher und philosophischer Erkenntnis, priv.
ienstag —7..
li i i i r erhältnis zur ittli it,
st und issenschaft, priv. i Donners¬
t —7.
r r -, eld- und ünz esen ittwoch,
r it — .
V-c l - II. l de ( ch idhänserft t ,
itt und r it 6 7 bends.
euhochdeutsche ra atik nebst oetik; tilüb¬
ontag 9 10, Dienstag, onners¬
t und Freitag 12.
Französische Sprache ll
a) i , r it —
siti , ontag 0—11.
c) iti , t 11— 2.
ikt t, Dienstag 9.
) r ti , ienstag —10.
allicis en, ittwoch 9.
) ranzösisch-englische bungen, itt och
r i Litteratur in französischer prache: La
li f i I me i ll i ¬
t —7.
lijc Sprache
l t r r , itt r it
( r tik, xposition, o position und onver¬
r f r r r t r und z are
ynony ik, onnerstag —9.
r tik, ienstag 3.
Anglicis en, Dienstag —4.
iktat, onnerstag 10.
o position, a stag —10.
Exposition, Sa stag 0-11.
nglische Litteratur in englischer Sprache: Engüsb
t t i t-he IIl th entury r it—7.
nglische prache, -priv. Elementarkurs, itt¬
t x/
rs s f r orgerücktere, ienstag u. Sa stag 4 5
k s r s i s r , (englische
( . estenholz).
It li i prache und itt r t r
) lementarkurs.
urs für Vorgerücktere ( ra atik, o position,.
) kt r : t lli i, s it , i it li i¬
scher prache.
t r i nach abelsbergers yste , riv. .
,
echten, priv. ußmann).
c r des nterrichtskurses sür die andidaten
des höheren Eisenbahn-, Post- und Telegraphen¬
dienstes.
erkehrs-, eld- und ünz esen itt¬
, onnerstag und r it —6.
Spezielle Volkswirtschaftslehre , ontag,
t . rtt r i t t - . l
t rr t r tt . t .
trafrecht und trafverfahren ttwoch
l ft r it jy 5.
Eisenbahnkunde:
(technischer r s tz r i -
lri itt l ( tt . ( l-
i t —8.
(ad inistrativer eschichte und t ti ti
der isenbahnen, Eisenbahnbetrieb (Signalwesen
und r i¬
t st —9.
ost- und Telegraphenkunde ontag, itt¬
och und rst —8.
Telegraphentechnik ontag —4.
ir ti
öchentl.
tundenzahl.
rtr . bungen.
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